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Protokoll zur Sitzung des Kirchengemeinderats am 19. Juli 2018 
um 19.30 Uhr im Bruderraum 

 
Normalzahl:  12  
Anwesend:    9 (Pfarrerin Friederike Schmalfuß ab 20.00 Uhr – bei Beschluss Protokoll-)  
Entschuldigt bzw. nicht anwesend: Renate Frick, Brigitte Korneffel, Eugen Widmer  
Protokoll: Annette Eberhard  
Andacht in der Klosterkirche: Pfarrer Horst Schmelzle  
Diskussionsleitung: Horst Schmelzle 
 
Protokolle:  Das Protokoll vom 07.06.2018 wird genehmigt          -eine Enthaltung- 
   

 
 

ÖFFENTLICHER TEIL 

 

TOP 1 
 
ORGELN 
 

 

  
1.1 
 
Info und 
Diskussion 

 

Orgelpflegeverträge für die Orgeln in Reutin und Rötenbach 
- Gespräch mit Herrn Gruber -  

 
Der Vorsitzende verweist auf die Sitzungsvorlage und führt aus, dass 
Herr Gruber die Wartungsverträge in den letzten beiden Jahren nicht 
erfüllt hat. Er nennt die Gründe, die für das Gremium nachvollziehbar 
sind. 
Die Orgel in Rötenbach soll von H. Gruber im September gestimmt 
und gewartet werden, wenn die Temperaturen in der Kirche besser 
dafür geeignet sind. 
Die Reutiner Orgel wurde zwischenzeitlich von H. Haag gestimmt und 
gewartet, so dass dieses Jahr nichts mehr zu machen ist. 

 
 
 
 

Das Gremium ist 
damit einverstanden, 
dass die 
Wartungsverträge mit 
H. Gruber weiter 
bestehen. Allerdings 
wird die Einhaltung 
künftig überprüft. 
 

 
1.2  

 
Aktionen zugunsten der Reutiner Orgel 
 

 Da bei der Reutiner Orgel eine Ausreinigung ansteht wurden 
Angebote eingeholt. Diese liegen zwischen 8.700 € und 9.700 
€. Dieser Betrag muss finanziert werden, so dass sie in ca 3 
Jahren durchgeführt werden kann.  

 Das Projekt wird als Einzelprojekt in den Alpirsbacher Beitrag 
aufgenommen 

 Im Advent findet eine Soirée in der Reutiner Kirche statt (über 
Reinhard Heinzel) 

 Petra Dieterle versucht Sponsoren zu finden. Konkret                                                                 

wird sie zwei evtl. mögliche Sponsoren ansprechen. 
 Über weitere Aktionen wird nachgedacht 

 

 
 
 
Das Gremium einigt 
sich auf diverse 
Aktionen zur 
Finanzierung der 
Orgel-Reinigung 

TOP 2 KLOSTERFEST 
 

 

 
Info und 
Diskussion 

 
2.1 Nachlese zum Klosterfest – Gottesdienst, Konzert, Bewirtung, 
Ergebnis 
 

 Der Gottesdienst war gut besucht und fand durch den 
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gemeinsamen Chor eine schöne Bereicherung 

 Das Konzert war mit einer höheren Besucherzahl kalkuliert und 
schloss defizitär ab. Die Presse war allerdings positiv. Die 
Stücke waren für die Kantorei eine Herausforderung 

 Es wurden erfreulich viele Kuchen gespendet, die nicht alle 
gebraucht wurden. Vom Mittagessen war auch noch einiges 
übrig. Es konnte aber alles verteilt werden 

 Das Gremium ist sich einig, dass zwischen Mittagessen und 
Kaffee stets eine „Lücke“ klafft, in der viele BesucherInnen das 
Fest verlassen. Dadurch verliert die Nachmittagsbewirtung an 
Bedeutung 

 Erfreulich war die große Zahl an HelferInnen und die 
engagierte Mithilfe der Konfirmanden/Innen 

 Beim Konzert am Nachmittag waren ca. 40 ZuhörerInnen dabei 

 Kurt Kalmbach regt an, das Fest künftig intensiver zu 
bewerben 

 Monika Kimmerle möchte künftig im Vorfeld ein gemeinsames 
Gespräch zwischen allen am Fest Beteiligten, um die gesamte 
Logistik und den Ablauf des Festes abzustimmen. Diese Idee 
wird vom Gremium befürwortet. 
 

 
 
 
 
 
 
Das Gremium einigt 
sich darauf, dass im 
Winter ein 
gemeinsamer Termin 
stattfindet, in dem das 
Thema „Klosterfest“ 
in aller Breite 
diskutiert und evtl. 
neu aufgestellt wird. 
Im kommenden Jahr 
kommen zum 
Gottesdienst die 
Bischöfe beider 
Kirchen 

 
TOP 3 

 
SONSTIGES 

 

 
3.1 
 
Information  

 

Beteiligung am Umzug anlässlich des Stadtjubiläums 
 
Da aktuell noch keine abschließenden Informationen über den 
Ablauf, Thema etc. des Umzugs vorliegen, wird das Thema 
vorerst vertagt. 

 
 
 
 
 
 

 

 
3.2 

 
Mitarbeiterausflug am 29.09.2018 
 
Der Vorsitzende weist nochmals auf den Temin hin und bittet um 
baldige Anmeldung. Vor der Sommerpause wird jeder MA der 
Kirchengemeinde noch eine separate Einladung postalisch 
erhalten. 
 

 
 
 

MAs sollen sich bald für 
MA-Ausflug anmelden 

 
3.3 

 
Opferzähler einteilen 
 
Der Vorsitzende erinnert das Gremium an die Pflicht des 
Opferzählers seitens der KGRs. Außerdem bittet er darum, die 
Sommer- und Urlaubszeit entsprechend abzudecken. 
 

 
 

 
Das Opferzählen ist 
Pflicht des KGR 

 
3.4 

 

Fragen und Verschiedenes 

 Pfarrerin Friederike Schmalfuß war beim VCP. Es gibt 
inzwischen personelle Neubesetzungen und den Wunsch, 
die Hütte am Hummelbühl instand zu setzen und den 
Zufahrtsweg zu optimieren. Außerdem herrscht 
Unsicherheit wegen des abgelaufenen Pachtvertrages 
über das Gelände bei der Hütte am Hummelbühl. 
Pfarrerin Schmalfuß fragt, wie die Kirchengemeinde den 
VCPs „unter die Arme“ greifen kann. 
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Der Vorsitzende erwidert, dass das Problem des Weges 
bekannt sei. Er schlägt vor, dass Pfarrerin Schmalfuß und 
er die notwendigen Gespräche führen und die 
Verlängerung des Pachtvertrages über das Gelände mit 
der Stadt Alpirsbach regeln. Dieses Vorgehen findet die 
Zustimmung des Gremiums. 
 
 

 

 Der Vorsitzende gibt bekannt, dass der Chor Para-Vox 
jetzt von Herrn Bitterer geleitet wird. Er hatte bereits ein 
Gespräch mit ihm. 

 

 
 
 
Zur Klärung der 
anstehenden Fragen 
werden Pfarrer Horst 
Schmelzle und Pfarrerin 
Friederike Schmalfuß 
die notwendigen 
Gespräche mit 
Stadtverwaltung und 
VCP führen 

 
Neue Leitung beim  
Para-Vox Chor 

 
 
Protokoll: 
 
 
……………………………………………… 
Annette Eberhard 
 
Genehmigt: 

 
………………………………………………  …………………………………………….. 
Horst Schmelzle     Dr. Axel Kohler 


